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Von den vier Jahreszeiten.
Der Anfang des Winters oder der Eintritt

°er Sonne in das Zeichen des Steinbocks (ZK) fallt
W den 21. Dezember des vorigen Jahres, Nach-
""ttags 1 Uhr 1 Minute.

Der Anfang des Frühlings oder der Ein-
Mtt der Sonne in das Zeichen des Widders (Af)

ans den 20. März, Nachmittags 2 Uhr 5 M.

Der Anfang des Sommers oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Krebses (W,) fällt
auf den 21. Juni, Vormittags 10 Uhr 37 Minuten.

Der Anfang des Herbstes oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen der Waage (â) fällt
auf den 23. September, Vormittags 1 Uhr 1 M.

Von den Finsternissen des Jahres 1869.
> Im Jahre 1869 werden sich 4 Finsternisse er-
Wen, 2 Sonnen» und 2 Mondfinsternisse, von

Wen aber nur die erste Mondfinsterniß bei uns
Wbar sein wird.

Die erste Finsterniß zeigt sich am Monde am

z Januar Morgens. Der Mond tritt um 1 Uhr
Minuten in den Kernschatten der Erde, hat die

»foßte Verfinsterung um 2 Uhr 12 Minuten bei
,Wr Größe von fast fünf und einem halben Zoll

des Durchmessers) am nördlichen Rand und
yttt ans dem Kernschatten um 3 Uhr 17 Minuten.

und nach der Verfinsterung wird der Halb»
Mtten der Erde ungefähr eine Stunde lang am
7^°nde sichtbar sein. Diese Finsterniß wird in Eu-

Afrika und Amerika gesehen werden, in unsern

^Wnden wird man ihren ganzen Verlauf beobachten

Die zweite, bei uns unsichtbare, ringförmige
Sonnenfinsterniß ereignet sich in der Nacht vom
10. auf den 11. Februar, sie ist nur im Süden
Afrika'S und in Südamerika zu sehen.

Die dritte ist wieder eine Mondfinsterniß, welche
von uns nicht gesehen werden kann. Sie wird
beginnen am 23. Heumonat Nachmittags um 1 Uhr
13 Minuten und endigen um 3 Uhr 59 Minuten.
Man wird sie in Asten und im östlichen Theile von
Afrika sehen.

Die vierte ist wiederum eine für uns unsichtbare

Sonnenfinsterniß, welche ihren Ansang
überhaupt am 7. August 8 Uhr 12 Minuten Abends
nimmt und am 8. August 0 Uhr 58 Minuten Morgens

ihr Ende erreicht. Sie ist total und wird
gesehen in Nord-Asien, Nord« und Mittelamerika und
im nördlichen Theile Südamerika's.

Die zwölf Zeichen des Thierkreises.
Nördlichen.

«idd,.
Stier
Hellinge

Jungfrau

M
M
tÄ
M
W
O

Südlichen.
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Mond- und Planetenzeichen.

Der Neumond G Saturnus h
à Das erste Viertel Jupiter
GZ Der Vollmond roth T Mars
à Das letzte Viertel c Sonne L>

W Monds Aufsteigen Venus
M Monds Absteigen Merkur
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